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� Einschraubbauweise

� 4 Druckstufen

� Druckeinstellung mittels Einstellschraube

mit Innensechskant

Konstruktions- und Funktionsbeschreibung

Die direktgesteuerten Druckbegrenzungsventile
SR1A-A2 sind für Einsätze in Hydraulikkreisen mit
großen Volumenstrom- und Druckbereichen konzipiert.
Das Ventil besteht im Wesentlichen aus einer Hülse (1),
einer Kugel mit Dämpfungskolben (2), einer
Dämpfungshülse (3), einer Feder (4) und einer
Einstellschraube (5). Die Druckeinstellung erfolgt über
die Einstellschraube (5) mit Innensechskant. Die Feder
drückt die Kugel gegen den in die Ventilhülse
eingearbeiteten Ventilsitz und hält das Ventil

geschlossen. Steigt der Druck am P-Anschluss über den
an der Einstellschraube eingestellten Wert, so hebt die
Kugel vom Ventilsitz ab und die Druckflüssigkeit fließt
zum T-Anschluss ab. Um das Verhalten des Ventils zu
optimieren, wurde der gesamte Druckbereich in vier
Druckstufen unterteilt. Es wird empfohlen, immer die
nächst höhere Druckstufe zu wählen.
In der Standardausführung sind die Oberfläche der
Ventilhülse und die Einstellschraube verzinkt.
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3/4 - 16 UNF � pmax bis 350 bar � Qmax bis 30 l/min
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